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Diese literaturanalytische Arbeit beschreibt und analysiert die Strömung der 

Autonomen Nationalisten, welche sich durch moderne Inszenierungs- und 

Kommunikationspraxen von früheren rechtsextremistischen Bewegungen und 

Strömungen abhebt. Die Brisanz des Themenfeldes wird durch aktuelle Entwicklungen 

und Vorfälle in Deutschland unterstrichen.  

 

Die Entstehungsbedingungen der Autonomen Nationalisten, als ein Teilbereich der 

Neuen Rechten, werden dargestellt und deren Aktions- und Ausdrucksformen werden 

analysiert. Vor allem geschieht dies in Bezug auf die Adaption ursprünglich linker 

Ausdrucksformen und Symboliken von Protest. Hierdurch kann aufgezeigt werden, 

dass die Autonomen Nationalisten Prozesse in Gang bringen, welche autoritär-

nationalradikale Positionen in die Mitte der Gesellschaft transportieren. Der 

Zusammenhang jener Prozesse wird in unmittelbarem Zusammenhang mit der 

Bestimmung des gesellschaftlichen Diskurses, durch die Gewinnung von 

Deutungshoheit, gebracht. Wie sich das Zusammenspiel von Agitation und 

Propaganda zu einem Magnet für Jugendliche und Heranwachsende entwickelt, ob 

ein linker Habitus dem eines rechten widersprechen muss und welche 

Zusammenhänge zwischen gesellschaftlichen Modernisierungsprozessen und der 

Herausbildung rechtsextremer Einstellungen bestehen, werden innerhalb dieser Arbeit 

diskutiert und beantwortet. Darüber hinaus wird Rechtsextremismus anhand 

ausgewählter kriminologischer Theorien und Zugänge betrachtet.  


